
bewegende Frage einer Mitbeteiligung des Volkes der Staatsregierung
gerungen und welchen Anteil weſtfäliſche Politiker auch den damaligen
Verfaſſungskämpfen in Preußen und Deutſchanoͤ gehabt en Das
umfangreiche und mit großer Sachkenntnis geſchriebene Werk, das einen
beſonderen Anmerkungsbanoͤ enthält, üllt eine LCücke Qus, da die ein
ſchlägigen erte Weſtfalen mehr oder weniger unberückſichtigt ließen

Der erfaſſer hebt die drei ufgaben hervor, die 848/49 dem eu  en
Volk eſtellt wurden: le nationale Frage der politiſchen Volkseinheit, die
verfaſſungspolitiſche Frage der Mitregierung des Volkes und die ſoziale
Frage der Einoroͤnung des ES Unoͤ zugleich des Arbeiters In das
politiſche Undͤ kulturelle Volksgefüge Für Weſtfalen fam als beſondere
unoͤ oft chwerer empfunoͤene Belaſtung noch hinzu eine wirtſchaftspolitiſche
Frage mit wie  derum rei Problemen Einführung der mne in den
alten Hanoͤbetrieb, Induſtrialiſierung großer ehemals bäuerlicher Gebiete
und Kampf der jungen Induſtrie die damals größte Wirtſchaftsmacht
der Welt, Englanoͤ Eingehenoͤ wir beſchrieben, dab in dem Gebiete der
ärgſten Not, zudem ſozialiſtiſch-kommuniſtiſche Ideen anl verlockenoͤſten
vorgetragen wurden, im Ravensbergerlano, wenigſten zUum Aufruhr
kam, unoͤ zwar durch den Einfluß der evangeliſchen 1 wie nfolge des
elementaren Rechtsgefühls und Wirklichkeitsſinns der Bewohner 100
Wie einörucksvoll beſchrieben wiroͤ, hat Weſtfalen in dieſer Zeit Männer
gehabt, die be aller Anterſchieoͤlichkeit den beſten Vvorkämpfern
die Verſtaatlichung des enſchen gehörten Undͤ für eine Vermen  ichung
des Staates eintraten 15) Eingehenoͤ werden die konfeſſionellen Span
nungen Klemens Auguſt Droſte 3 Viſchering 90 f.) beſchrieben; aber

wird auch das Wirken der QAus Weſtfalen ſtammenoͤen katholiſchen Biſchöfe
Wilhelm O. Ketteler und Melchior V. Diepenbrock 202 ff.) und der Eban

geli  en Pfarrer Johann Heinrich Volkening, Clamor Luoͤwig Karl Huchzer
meier Undͤ Konrad Beckhaus 211 7 590 ff.) gewürdigt.

Das Buch iſt ebendig und gegenwartsnah geſchrieben e vermeidet
der erfaſſer die Gefahr, die Fragen von 848/49 QAus der icht von 1948
3 beurteilen. Wer ſich mit Schultes objektiv geſchriebenem erk eingehender
befaßt, wiroͤ in ſeiner Kenntnis der Begebenheiten und Zzuſammenhänge
der damaligen Zeit bereichert weroͤen, aber auch manches Qus oͤieſem erk
lernen können, das ihm für le Gegenwart wichtig iſt

Friedrich d0 Bodelſchwingh: Ausgewählte riften,
Banod Oeröffentlichungen aus den gahren 1858 bis 1871 Der

lagshanoͤlung der Anſtalt Bethel b Bielefeld 1955 735 Seiten
Leinen 15,80
Dieſer Band der obn Alfreoͤ Adam herausgegebenen Auswahl aus

Veröffentlichungen Bodelſchwinghs bringt Aufſätze und Briefe Qus den
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Jahren 1858 bis 1871 Das erk zeigt, wie ehr Booͤelſchwin ſich odem
odamaligen Preußen verbunden wußte, unoͤ zugleich, wie ehr er ſi als
Lutheraner anſa Vieles iſt für den Kirchenhiſtoriker intereſſant, der
Aufſatz 65  ber die Frage der Anion 336 5.0, Üüber le Wuppertaler Feſt⸗
woche 559 ff.) oder le Auseinanderſetzung mit dem Proteſtantenverein

505 ff.) Der vorliegende no bereichert 1e immer mehr anſchwellende
Booͤelſchwingh-Literatur Jetzt inoͤ wir nicht mehr nur auf 1e Biographien
Vater Booͤelſchwinghs angewieſen, ondern können uns Qus ſeinen Selbſt.
zeugniſſen unmittelbar 27½  ber ſeinen Entwicklungsgang, ſein theologiſches
Unoͤ kirchliches Weroͤen unoͤ Wirken unterrichten.
0 der II Banoͤ baloͤ herauskommen können! Er wiro die wichtigſten

Veröffentlichungen Booͤelſchwinghs QuSs ſeiner etheler Zeit bringen.

11 rieor d 0 Bodelſchwingh: Ströme, die wärts
fließen. Verlagshanoͤlung der Anſtalt Bethel 1954 142 Seiten
Kart. 2,80; Ganzleinen —35,80
Es iſt gewi keine kirchengeſchichtliche Arbeit im üblichen Sinn;

inoͤeſſen gewährt oͤieſes von rieöri von Booͤelſchwingh, dem Sohn, ver.

Büchlein Einblick In das Werdoͤen unoͤ eben einer beſonoͤers geprägten
Gemeinoe, der Zionsgemeinodͤe in Bethel, mit ihren vielen Häuſern unoͤ
Heimen. SO dürfen wir das Buch unſeren Leſern als einen Teil der bvon

Bethel hanoͤelnoͤen Literatur empfehlen, aber auch als Ergänzung der Im
letzten ahrbu angekünoͤigten Vorträge unoͤ Aufſätze („Der Weg zum
Bruoͤer).

Luoͤwig Ein eben in der olge Jeſu
Luoͤwig Bechauf Verlag Bielefeloͤ 1955 126 Seiten Kart.

5,50, Leinen 4,80
e von ſeiner Lebensgefährtin ge  rlebene unoͤ mit einem Vorwort

bvon Präſes Ilm verſehene Biographie des Pfarrers Luoͤwig Steil,
der 1945 Im Konzentrationslager Dachau arb, iſt ein wertvoller
Beitrag für die Geſchi der weſtfäliſchen Ir in den Jahren 1933
18 1945 Seit 92 War oi Pfarrer der Bergmannsgemeinde Holſter
hauſen Wir hören bvon oer erſten äliſchen Bekenntnisſynode in Dort—
und 1934, bvon ſeiner Arbeit im weſtfäliſchen Bruderrat unoͤ ſeiner irk⸗
amkeit in der damaligen Geiſtlichen Leitung. Es iſt das Lebensbilo eines
ſtets zUum Zeugnis unoͤ Einſatz bereiten Pfarrers, das hier gezeichnet wirod.
Aus dem Gefängnis konnte er ſeiner Frau ſchreiben, indem Ei
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